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Überraschung für Pater Jacob-  
ein Jahrzehnt segensreiches Wirken in unserer Pfarrei: 

 

Nach dem Segen erwartete Pater Jacob eine besondere Überraschung: 
Gerlinde Wieselsberger trat vor und dankte ihm im Namen der gesamten 
Pfarrgemeinde für sein zehnjähriges Wirken, in denen ihm unsere Pfarrei 
stets am Herzen lag, sei es beim Feiern der Feste oder im Gebet. Gemeinsam 
mit den Kirchenpflegern aus Weng und Veitsbuch überreichte sie ihm ein 
Präsent, ein kleines Zeichen der Wertschätzung und sprach ihm ein 
herzliches Vergelt`s Gott und gute Wünsche für die kommende Zeit aus. 
Die Gottesdienstbesucher dankten Pater Jacob mit herzlichem Applaus.  
Auch die Ministranten hatten etwas vorbereitet. Mit dem liebevollen Satz 
" Schön, dass du da bist" drückten sie ihre Verbundenheit aus. Sie schenkten 
ihm eine Rose- ein schlichtes, aber sehr herzliches Dankeschön für seine 
Begleitung und Unterstützung über all die Jahre. Im Anschluß gratulierte 
auch der Bürgermeister persönlich in der Sakristei und dankte Pater Jacob 
für seine langjährige und wertvolle Arbeit in der Gemeinde 



 

Liebe Schwestern und Brüder, 

Liebe Kinder, 
 

Auf seiner ersten apostolischen Auslandsreise seit seiner Wahl im Mai 2025 

besuchte Papst Leo XIV. vom 27. bis 30. November 2025 die Türkei. 

Höhepunkt des Besuchs war die ökumenische Gedenkfeier zum 1700. 

Jahrestag des Ersten Konzils von Nicäa. Zu den wichtigsten 

Errungenschaften dieses Konzils zählte die Klärung der christologischen 

Frage nach der göttlichen Natur des Sohnes Gottes und seinem Verhältnis 

zu Gott dem Vater. Im Jahr 325 n. Chr. versammelten sich 318 Bischöfe 

aus aller Welt und formulierten das Glaubensbekenntnis, das Jesus 

Christus als „wahren Gott vom wahren Gott, gezeugt, nicht geschaffen, 

eines Wesens mit dem Vater“ bekennt. Es ist das gemeinsame Bekenntnis 

aller Christen. 

Dieser Kern unseres Glaubens ist von großer Bedeutung. Hier bekennen 

wir, dass das Kind in der Krippe „Christus, der Herr“ ist. Dieser Herr in der 

Krippe schenkt uns die Hoffnung auf die 

wahre Versöhnung zwischen Himmel und 

Erde und den daraus resultierenden 

Frieden für die ganze Menschheit. 

Ich wünsche Euch allen diesen Frieden, 

den das göttliche Kind in der Krippe uns 

schenkt, und viel Freude, Gesundheit und 

Gottes Segen für das kommende Jahr. 

Aus diesem Anlass möchte ich mich auch 

bei allen Ehrenamtlichen, Angestellten, 

sowie allen, die sich für unsere Pfarrei und 

unsere Pfarrgemeinde engagiert haben, 

ganz herzlich bedanken. 

 

P. Jacob Kudilumgal, VC 



 

Pfarrgemeinderatswahl 01.März 2026                         

Die Wahl steht unter dem Motto „Gemeinsam gestalten gefällt mir“ 

Bald ist es soweit: Wir wählen einen neuen Pfarrgemeinderat. Dafür suchen wir 

Menschen, die Freude daran haben, das Leben in unserer Pfarrei aktiv mitzugestalten. 

Der Pfarrgemeinderat entwickelt Ideen, organisiert Projekte, unterstützt soziale 

Initiativen und trägt dazu bei, dass unsere Pfarrei ein Ort bleibt, an dem sich Menschen 

begegnen, der Glaube lebendig wird und Gemeinschaft entsteht. 

Hast du Ideen? Dann brauchen wir dich! 

Wir suchen Frauen und Männer, junge Erwachsene und erfahrene Stimmen – kurz: 

Menschen, die etwas bewegen wollen. 

Du bist bei uns richtig, wenn du … 

• gerne im Team arbeitest, 

• neue Perspektiven einbringst, 

• etwas für die Gemeinschaft tun möchtest, 

• offen bist für Veränderungen und neue Wege. 
 

Interesse geweckt? 

Dann melde dich ganz unkompliziert im Pfarrbüro oder sprich ein Mitglied des 

aktuellen Pfarrgemeinderats an. Wir erzählen dir gerne, was dich erwartet. 

Allgemeine Voraussetzungen: 

Kandidieren können alle katholischen Gemeindemitglieder ab 16 Jahren, die gefirmt 

sind und ihren Wohnsitz in der Pfarrei haben oder hier haupt- bzw. ehrenamtlich 

tätig sind. Wählen dürfen alle katholischen Gemeindemitglieder ab 14 Jahren. 

Unsere Pfarrei lebt davon, dass Menschen Verantwortung übernehmen.  

Mach mit – gestalte die Zukunft in unserer Gemeinde!  

Wichtig: Wer an der Pfarrgemeinderatswahl per Briefwahl teilnehmen 

möchte, wird gebeten, sich bis 31. Januar im Pfarrbüro zu melden,  

Tel. 08702/6464878. 
 

Die genauen Wahlzeiten und Kandidatenlisten werden rechtzeitig 

bekannt gegeben. 



 

Wir feiern Eucharistie 
 

              Gedenktag Unserer Lieben Frau von Loreto 

10.12.2025 19.00 Bußandacht in Weng      
Mi.     
      

      

    Gedenktag Unserer Lieben Frau von Guadalupe 
12.12.2025  18.00  Hl. Messe in Veitsbuch    
Fr.    Familie Christa Huber f. + Eltern,  
    Schwiegereltern und Verwandtschaft 
 

3. Adventssonntag 
 

  

    Hl. Luzia, Märtyrin in Syrakus 

13.12.2025  18.00 Vorabendgottesdienst in Veitsbuch 
Sa.     Glöckerlverein Hösacker f. + Mitglieder 
     MG: Josef Ostermeier f. + Ehefrau Amalie  
     zum Sterbeandenken      
     MG: Edgar Weber mit Familie f. + Schwester  
     Renate und Vater Josef zum Sterbetag 
  
    Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspriester 

14.12.2025    9.30 Familiengottesdienst in Weng 
So.    Gestaltung: Melodia mit Familien 

    Johanna Pfleger f. + Ehemann u.  
    Verwandtschaft 
    MG: Anton und Julia Liebhart f. + Ehefrau und 
    Mutter Petra 
    MG: Roswitha Egger f. + Patin Renate Bald 

 

   14.00 Senioren-Adventsfeier im Pfarrheim 
   
   16.30 Bergweihnacht Hörmannsdorf 
 



 

17.12.2025 18.25 Rosenkranz in Weng 
Mi. 19.00 Hl. Messe in Weng  
    Anna Pichler f. + Schwagern Anton und Helmut 
    sowie Schwiegersohn Hans           

               

       

19.12.2025    9.00 Krankenkommunion 
Fr.  19.00 Bußandacht in Veitsbuch  
   

4. Adventssonntag 
 

     

 15.00 – 16.00 Beichtgelegenheit in Veitsbuch 
 18.00 – 18.45 Beichtgelegenheit in Weng 
    

20.12.2025  18.25 Rosenkranz in Weng 
Sa.  19.00 Vorabendgottesdienst in Weng  
    Hans Meier f. + Ehefrau Luise, Eltern, Bruder  
    Karl, Schwägerin Waltraud u. Schwiegereltern 
 

21.12.2025    9.30 Hl. Messe in Veitsbuch 
So.     Katharina Ringlstetter f. + Angehörige 

    MG: Familie Erwin Eisenried f. + Ehefrau und 
    Mutter Christa Eisenried 

 

      
 

Hochfest der Geburt des Herrn,  
Weihnachten – Christtag, Kollekte: Adveniat 

 

     Warten aufs Christkind mit der KLJB Weng 

24.12.2025 16.00 Kinderchristmette in Weng 
Mi.    mit Krippenspiel der Erstkommunionkinder 
     Josefa Schweiger f. + Mutter zum Sterbetag, 
    sowie + Angehörige 
 
   
  



 

  21.00 Christmette in Veitsbuch  
    Musikalische Gestaltung: Blaskapelle Weng 
    Marianne und Roman Zankl für   

+Schwiegereltern und Großeltern Josefa  
    und Johann Zankl 
 

      anschl. Glühweinausschank der KLJB Weng 
 

 

25.12.2025    9.30 Festgottesdienst in Weng 
Do.    Musikalische Gestaltung: Blaskapelle Weng 
    Helga Zettl mit Familie f. + Ehemann, Vater 
    Opa und Uropa Josef 
    MG: Gerlinde Wieselsberger mit Familie f. 
    + Eltern, Onkel Sepp und Tante Maria   
 

    2. Weihnachtstag mit Kindersegnung, Hl. Stephanus 
 

    Hl. Stephanus, erster Märtyrer 
26.12.2025    9.30 Hl. Messe in Veitsbuch mit Kindersegnung 
Fr.     Familie Amann f. + Mutter Elli Peschek  
     zum Sterbeandenken 
 

    anschl. Segnung des Stephanuswein 
 

Fest der Heiligen Familie 
             

    Hl. Johannes, Apostel 

27.12.2025        18.25 Rosenkranz in Weng 
Sa. 19.00 Vorabendgottesdienst in Weng 
    Geschwister Homeier f. + Eltern Franziska und 
    Jakob, sowie Angelika Homeier    
    MG: Erhard Huber f. + Ehefrau Martina Huber  
    und Schwiegereltern Franziska und Jakob 
    Homeier 

 
      



 

    Unschuldige Kinder 

28.12.2025    9.30 Pfarrmesse in Veitsbuch  
So.    Petra Fleischmann mit Familie f. + Mutter 
    Theresia Kerscher zum Sterbetag, Vater 
    Alfons und Schwester Ingrid 
 
 
 

Jahresabschluss, Neujahr - Hochfest der Gottesmutter Maria  
Kollekte: Weltmissionstag der Kinder + Opferkästchen 

     
    Hl. Silvester I., Papst, + 2022 Papst Benedikt 

31.12.2025  17.00 Jahresabschlussgottesdienst in Veitsbuch 
Mi.    Armenseelenbruderschaft f. + Mitglieder  
 
    Hochfest der Gottesmutter Maria  
01.01.2026  18.00 Neujahrsmesse in Weng 
Do.    Hl. Messe f. alle Kranken unserer Pfarrei 
 
 

    Hl. Blasius der Große u. hl. Gregor v. Nazianz  
02.01.2025    9.30 Aussendung der Sternsinger in Veitsbuch 
Fr.                                          Keine Hl. Messe in Veitsbuch  

 
 STERNSINGER HINWEIS:  

 Unsere Sternsinger besuchen Sie am: 
 
 Freitag, den 02.01.2026 ab ca. 9.30 Uhr  
in Veitsbuch, Hösacker und Raffach,  
 
 am Sonntag, den 04.01.2026 ab 10.00 Uhr  
 in Weng und Umgebung. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

2. Sonntag nach Weihnachten 
           

     Heiligster Name Jesu 

03.01.2025  17.00 Vorabendgottesdienst in Veitsbuch 
Sa.      Maria Liebhart f. Lebende und + Angehörige 
 

04.01.2025    8.30 Hl. Messe in Weng mit  
So.     Weihe des Wassers, Sternsinger-Aussendung 
     Familie Gabriele Braun f. + Ehemann, Vater  
     und Opa Ludwig zum Sterbetag 
     MG: Monika Ringlstetter f. + Eltern, Großeltern 
     und Onkel Paul 
 

Erscheinung des Herrn, Anbetung Kollekte: Missio 

    

05.01.2026  19.00 Vorabendmesse in Veitsbuch 
      Weihe des Wassers 
      Vitus Lex f. + Vater zum Sterbetag 
 

06.01.2026      - keine Hl. Messe in Weng – 
 

Di.                       16.00 Uhr – 17.00 Uhr: Eucharistische Anbetung in Weng              
      

           

07.01.2026    Hl. Valentin, Bischof von Rätien 
Mi.    - keine Hl. Messe in Weng -                 
                      

09.01.2026    - keine Hl. Messe in Veitsbuch -   
Fr.      
 

 

Taufe des Herrn 

                

             Liebe Erstkommunionkinder, bitte bringt heute eure Taufkerze mit 
 

10.01.2026      17.00 Hl. Messe in Veitsbuch 
Sa.         Christine Ringlstetter mit Familie f. + Vater      
                                            MG: Erwin Eisenried jun. f. + Mama Christa  
      Eisenried 



 

11.01.2026    - keine Hl. Messe in Weng - 
So.  
 

14.01.2026    - keine Hl. Messe in Weng -  
Mi.  

16.01.2025      Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 

Fr.    - keine Hl. Messe in Veitsbuch -  

  
 

3. Sonntag im Jahreskreis 
      

    Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 

17.01.2025  19.00 Vorabendgottesdienst in Veitsbuch   
Sa.     Familie Hilde Zankl f. + Ehemann und Vater 
     Jakob zum Sterbetag 
      

18.01.2025  9.30 Hl. Messe in Weng 
So.     Familie Egger f. + Vater Adolf Estermeier 
     MG: Agnes Meier f. + Ehemann Hans 
 
 
 

21.01.2026     Hl. Meinrad, Märtyrer 
Mi. 18.25 Rosenkranz in Weng 
 19.00    Hl. Messe in Weng   
    Josef und Johanna Bauer f. + beiderseits  
    + Eltern, sowie Bernhard, Otto und Karl             

               

23.01.2026    Sel. Heinrich Seuse, Mystiker 
Fr.  19.00 Hl. Messe in Veitsbuch    
      Armenseelenbruderschaft f. + Mitglieder 
 

3. Sonntag im Jahreskreis 

     

    Hl. Franz von Sales, Ordensgründer 

24.01.2026       18.00 Rosenkranz in Weng 
Sa. 18.30 Vorabendgottesdienst in Weng 
    EC Weng f. + Mitglieder 
 



 

    Bekehrung des Apostels Paulus 

25.01.2026   9.30 Vorstellungsgottesdienst der  
So.    Erstkommunionkinder in Veitsbuch 
    MG: Familie Christa Huber f. + Ehemann,  
    Vater und Opa Georg Huber zum Sterbetag 
 

  18.00 Dankessen für Ehrenamtliche  
            

 

28.01.2026   18.25 Rosenkranz in Weng    
Mi. 19.00 Hl. Messe in Weng 
    Therese Wieselsberger f. + Amalie Huber   
 
     

 

30.01.2026  19.00 Hl. Messe in Veitsbuch   
Fr.     Armenseelenbruderschaft f. + Mitglieder 

  

Darstellung des Herrn, Lichtmess 
Kerzensegnung, Blasiussegen - Kollekte für Kirchenheizung und Kerzen 

     
 

   

31.01.2026       18.30 Vorabendgottesdienst Weng 
Sa.    Lichterprozession vom Pfarrhaus zur Kirche 
    Blasiussegen und Kerzenweihe 
    Musikalische Gestaltung: Blaskapelle Weng 
    Musikverein Weng f. + Ehrenmitglied 
    Pfarrer Franz Xaver Paulus und + Mitglieder  

    MG: Dora Prechtl f. + Ehemann Otto, Eltern  
    und Bruder Georg 
 
     Darstellung des Herrn (Lichtmess) 

01.02.2026    9.30 Hl. Messe in Veitsbuch mit Kerzensegnung 
So.     und Blasiussegen 
     Familie Erwin Eisenried f. + Ehefrau und Mutter 
     Christa Eisenried 
         

     



 

Taufe:  
Durch das Sakrament der Taufe wurden in der Gemeinschaft 
der Glaubenden aufgenommen: 
 

 Marie Pichler, Moosberg 
 Hanna Zettl, Weng 
 Emma Wieselsberger, Hörmannsdorf 
 
Wir wünschen den Kindern Gottes reichen Segen auf dem weiteren 
Lebensweg. 
           

 

 

Beerdigung: 
 

Aus unserer Pfarrgemeinde hat Gott, der Herr des Lebens, zu 
sich heimgeholt:    
 

Frau Diana Huber, Hinzlbach 
 

  „O Herr, gib ihr das ewige Leben und dein ewiges Licht  
leuchte ihr.“ 

 
 

Nachrichten aus der Pfarrgemeinde 
 
 

Redaktionsschluss: 
Der nächste Pfarrbote ist für den Zeitraum vom 02.02.2026 bis 
08.03.2026 geplant.  
Der Redaktionsschluss ist somit Montag, der 23.01.2026.  
Später eingereichte Berichte oder Messintentionen können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden.  
Das Pfarrbüro ist vom 22.12.2024 – 09.01.2025 geschlossen. 
 
 

Pater Jacob befindet sich vom 30.12.2025 – 16.01.2026 im Urlaub. 
Die Vertretung übernimmt H. Pfarrer Gottlieb Matei aus Postau  
Tel: 08702-91424.  

 



 

Neue Wirkungsstätte für unseren Diakon 
Unser Diakon Stefan Schmid wird seit 01.11.2025 in Dingolfing, St. 
Johannes eingesetzt. Lieber Stefan, herzlichen Dank für Deinen Dienst in 
unserer Pfarrei.  
Wir wünschen Dir alles Gute und Gottes Segen für Deine neue Aufgabe. 
 

Messintentionen 
Gerne können Sie wieder Messintentionen für Weng und Veitsbuch 
aufgeben. Diese können Sie auch in den Briefkasten werfen oder per 
Mail an veitsbuch-weng@bistum-regensburg.de senden. 
 

Kirchenrechnung 2025 
Die Kirchenrechnungen sind geprüft, es kann im Beisein von Pater Jacob 
Einsicht genommen werden (vom 15.12.2025 – 18.12.2025) 
 

 

Vielen herzlichen Dank  
- an Gitta Mündl und Maria Schmid, Angelika Paukert und 

Maria Weiher für die wunderschönen Adventskränze 

- an die Familie Richard Peschek für die Christbaum- und 

Zweigerlspende für Veitsbuch 

- an die Pfarrei Postau für die Spende für das Kinderhaus 

Dank-Essen für Ehrenamtliche 
Dies ist für alle Angestellten und Ehrenamtlichen für den 25.01.2026 um 

18.00 Uhr geplant. Die Einladung folgt.  

Hausgottesdienst im Advent 
Aufgrund der verzögerten Lieferung des Hausgottesdienstes erhalten Sie 
ihn erst jetzt. Den Gottesdienst können Sie zu jeder Zeit feiern. 
 

Friedenslicht aus Betlehem 
Das Friedenslicht kann ab Mittwoch, den 17.12.2025 wieder jeweils in 
den Kirchen Weng und Veitsbuch abgeholt werden. 
Die Friedenslichtkerzen können für 3,00 € erworben werden. 
 

 

mailto:veitsbuch-weng@bistum-regensburg.de


 

Krankenkommunion 
Liebe Pfarrgemeinde, gerne können Sie sich zur Krankenkommunion am 
Freitag, den 19.12.2025 unter Tel: 08702-9464878 anmelden. Falls Ihnen 
dieser Tag nicht passt oder Sie gerne öfter die Krankenkommunion 
empfangen möchten, geben Sie einfach Bescheid. 
 

Warten aufs Christkind mit der KLJB Weng 
Die KLJB bietet auch heuer wieder eine Kinderbetreuung am Heiligabend 
an. Wir starten um 12.30 Uhr bis 15.30 Uhr im Pfarrheim Weng mit 
basteln, kegeln und spielen gemeinsam mit den Kindern. Wenn es dann 
Zeit wird für die Kindermette, müssen alle Kinder nach Absprache 
abgeholt werden. Anmeldungen bis 19.12. bitte per WhatsApp an: 
015156055238 oder Mail an kljb-weng@web.de 

 

Krippenspiel der Erstkommunionkinder 

Die Erstkommunionkinder mit den Tischeltern laden Sie ganz  

herzlich zum Krippenspiel in der Kinderchristmette in Weng ein. 
 

Mariä-Lichtmess 
Am Samstag, den 31.01.2026 findet um 18.30 Uhr bei gutem Wetter die 
Lichterprozession vom Pfarrhaus in die Kirche statt. Die musikalische 
Begleitung übernimmt die Blaskapelle Weng. 
Die gesamte Pfarrgemeinde ist hierzu recht herzlich eingeladen. 
 

 

Kerzen und Heizölopfer 
Nach altem Brauch zahlen die Gottesdienstbesucher an Lichtmess ein 
Kerzen- und Heizölopfer. Bitte erbringen Sie dieses freiwillige Opfer an 
diesem Tag in einem Kuvert oder im Sammelkörbchen. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott.  

 
 

Der PGR gestaltet in der Adventszeit einen Christkindlweg  
mit weihnachtlich geschmückten Bäumen und weiteren Stationen. 
Kinder, Erwachsene, Senioren oder ganze Familien können auf 
Entdeckungsreise im Freien gehen (s. letzte Seite) 
Viel Spaß beim Entdecken und Wandern   



 

Die Kirchenlieder bereichern 
und verschönern unsere 
Messfeiern. Deshalb ist es 
wert, etwas über ihre 
Ursprünge und Bedeutung zu 
erfahren. In dieser Ausgabe 
wird nun wieder ein weiteres 
sehr schönes Messlied 
beschrieben. 
Stille Nacht, heilige Nacht 
(Gotteslob Nr. 249) 

Wahrscheinlich ist „Stille 
Nacht, heilige Nacht“ das 
berühmteste und beliebteste 
Weihnachtslied. Am 24. 
Dezember 1818, also vor über 
200 Jahren, ist es zum ersten 
Mal erklungen, in Oberndorf 
an der Salzach, im Salzburger 
Land. Der Textautor des 
Liedes, Josef Mohr (1792-
1848), war ein uneheliches 
Kind. Seinen Vater hat er nie 
kennengelernt, er wurde 

Priester, verstarb in Armut. Der Komponist der Melodie Franz Xaver Gruber (1787-
1863) war Sohn eines Leinwebers und spielte mit 15 Jahren bereits an der Orgel. Er 
wurde Schullehrer, lernte den Hilfspriester Josef Mohr kennen und freundete sich mit 
ihm an. In diesem Weihnachtslied ist vieles enthalten: endlich war das Christfest 1818 
nach Jahren des Krieges das erste in Friedenszeiten. Auch die Bibel spielt mit einem 
Psalmvers (Psalm 45,2) hinein, mit der Zeile in der dritten Strophe: „Lieb aus deinem 
göttlichen Mund“. Die aus dem Zillertal stammenden Geschwister Strasser haben das 
Lied 1832 in Leipzig vorgetragen. Und so erschien es dann bald in vielen Lieder- und 
Schulbüchern. Heute ist dieses wunderbare Weihnachtslied aus Oberndorf weltweit 
bekannt, und es ist in mehr als 300 Sprachen übersetzt worden. 

 

Stille Nacht, heilige Nacht! Alles schläft, einsam wacht 
Nur das traute hochheilige Paar Holder Knabe im lockigen Haar, 
schlaf in himmlischer Ruh, schlaf in himmlischer Ruh! (1.Strophe) 
 

[Roman Zankl, Quelle: Buch „Ich lobe meinen Gott“, Verfasser Meinrad Walter] 
 



 

„Die Erde ist schön, es liebt sie der Herr“ 

Feierlicher Rhythmus-Gottesdienst am 12.10.2025, in Veitsbuch 
 

Am Sonntag, den 12. Oktober 2025, 

fand um 9.30 Uhr wieder der 

alljährliche schwungvolle Rhythmus-

Gottesdienst, in diesem Jahr in der St. 

Vitus – Kirche in Veitsbuch, statt.  

Unter dem Motto „Die Erde ist schön, 

es liebt sie der Herr“ wurden die 

beliebten sowie allseits bekannten 

Lieder aus den 70er Jahren vom Projektchor ´Melodia` gesungen bzw. gespielt.  

Sehr viele Kirchenbesucher, auch aus den Nachbargemeinden, fanden sich dazu 

ein, und sie konnten bei der Messe fest mitsingen, die von Herrn Pater Jacob 

sehr feierlich zelebriert worden ist. 

Allen Kirchgängern gilt unser herzlicher Dank, dass zusammen mit ihnen ein 

schöner rhythmischer Sonntagsgottesdienst gefeiert werden konnte. 

Roman Zankl, Pia Wengenroth, Pfarrgemeinderäte  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

Das Sakrament der Taufe empfingen:  
 

- Lukas Markus Grundl, Wörth/Isar 

- Philomena Elvira Huber, Weng 

- Michael Ludwig Breu, Hösacker 

- Elias Wawra, Weng  

- Eva Brunner, Hösacker 

- Marie Pichler, Moosberg 

- Ludwig Stamm, Hinzlbach  

- Hanna Zettl, Weng 

- Emma Wieselsberger, Hörmannsdorf 
 
 

Das Sakrament der Hl. Erstkommunion empfingen: 
 

- Xaver Meier, Weng  

- Frida Meier, Weng      

- Emil Klinger Weng  

- Luis Eder, Weng 

- Lukas Maier, Weng   

- Talia Krautner, Weng 

- Milena Fehl, Weng  

- Sophia Auer, Hösacker 

- Juliander Breu, Hösacker 

- Tessa Wieselsberger, Weng    - Magdalena Fleischmann, Pattendorf 

- Luca Spindlberger, Weng      - Emily Schäftlmayer, Hinzlbach 

- Lilly Göbel, Hörmannsdorf     - Laura Gschwendtner, Hörmannsdorf 
-  Dominik Eder, Hörmannsdorf    - Lukas Gschwendtner, Hörmannsdorf 



 

Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 

-   Jacqueline Bucher und Tobias Heitzer, Hörmannsdorf 

 

Wir gedenken unserer Verstorbenen von 2025: 
 

- Herrn Josef Zettl, Weng 
- Herrn Wilhelm Retzer, Hörmannsdorf 
- Herrn Ernst Burger, Hörmannsdorf 
- Frau Diana Huber, Hinzlbach 

 

  - Papst Franziskus, Rom 

 

„O Herr, gib ihnen das ewige Leben und dein ewiges Licht  
leuchte ihnen.“ 

 
 

 

Silvester -Woher kommt der Name für den letzten Tag des Jahres? 
 
 

 Papst Silvester I. gab dem Jahreswechsel seinen Namen. 

Millionen Menschen feiern am 31.Dezember seinen 

Gedenktag – aber nur wenige wissen das wahrscheinlich. 

Silvester wurde im 3.Jahrhundert in Rom geboren, zu einer 

Zeit, da die Christen verfolgt worden sind. Es war vom 

31.Januar 314 bis 31. Dezember 335 Papst, also vor 

ungefähr 1700 Jahren! Das Besondere an seinem Papsttum war, dass er der 

erste Papst nach der Christenverfolgung war. Denn der Kaiser Konstantin der 

Große hat als allererster römischer Herrscher eine christenfreundliche Politik 

gemacht. Und so konnten während des Pontifikats von Silvester I. zahlreiche 

neue Kirchen in Rom und Umgebung errichtet werden, darunter auch der 

Vorgängerbau des heutigen Petersdoms. So feiern also die Menschen auf der 

ganzen Welt am letzten Tag des Jahres eigentlich immer den Gedenktag des 

Papst Silvester I. 



 

Am 25.10.2025 

hat der 

„Wengerer 

Dreiklang“ mit 

den 

Jagdhornbläsern 

aus Dingolfing 

wiederum zur 

Hubertusmesse in 

Weng eingeladen. Zahlreiche Besucher, Jägerinnen und Jäger sowie Naturfreunde 

waren gekommen, um gemeinsam den Schutzpatron der Jäger, den heiligen 

Hubertus, zu ehren. Pater Jacob zelebrierte diese eindrucksvolle Messfeier. 

Gesanglich wurde der feierliche Gottesdienst vom „Wengerer Dreiklang“ mit Reinhard 

März am Akkordeon umrahmt. Mit festlichen Melodien sorgten zudem die 

Dingolfinger Jagdhornbläser unter der Leitung von Markus Bauer für eine 

stimmungsvolle Atmosphäre, die den Kirchenraum mit warmem, jagdlichem Klang 

erfüllte. Der Heimatdichter Ludwig Thoma aus Wörth hat anstelle einer Predigt die 

Besucher auf eine eindrucksvolle gedankliche Reise mitgenommen. In seiner 

Erzählung schilderte er eine selbst erlebte Jagdgeschichte, in der er als Jäger während 

einer Geisjagd darauf verzichtete, das Tier zu schießen. Die friedliche Idylle, die 

Schönheit der Natur und der Blick des Wildes hätten ihn innehalten lassen – ein 

Moment, der ihn an die Bekehrung des heiligen Hubertus erinnerte. Wie in der 

Legende des heiligen Hubertus, der am Karfreitag einem Hirsch mit einem 

leuchtenden Kreuz zwischen dem Geweih begegnete und daraufhin sein Leben 

änderte, wurde auch in Thomas Geschichte deutlich, dass wahre Größe im Verzicht 

und in der Ehrfurcht vor dem Leben liegt. „Hubertus, ich erlöse dich und dennoch 

verfolgst du mich“, soll damals die göttliche Stimme gesprochen haben – Worte, die 

bis heute zum Nachdenken anregen. Der heilige Hubertus gilt nicht nur als Patron der 

Jäger, sondern auch als Symbol für Achtung vor der Schöpfung und für einen 

verantwortungsvollen Umgang mit der Natur. Diese Botschaft prägte den gesamten 

Gottesdienst, der in seiner Mischung aus Musik, Wort und Besinnung eine tiefe 

Wirkung hinterließ. Mit dem gemeinsamen Lied „Im grünen Wald, dort wo 

die Drossel singt“ endete die kirchliche Feier. Im Anschluss an den 

Gottesdienst wurde am Kirchenvorplatz für das gemütliche 

Beisammensein mit verschiedenen Snacks und Getränken gesorgt. Ein 

herzliches „Vergelts Gott“ an alle Mitwirkenden, Unterstützer und Helfer! 



 

 


